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Liebe Gemeinde
Nun hat es doch noch geklappt, ein neuer Gemeindebrief noch vor Weihnachten.
Normalität ist leider immer noch nicht eingekehrt, zu unsicher ist die Entwick-
lung von Covid 19 und den daraus folgenden möglichen Einschränkungen. Jetzt
kommt noch dazu, dass die Energiepreise ins unermessliche steigen und eine
wohlig beheizte Kirche kaum noch zu finanzieren ist. Davon lesen Sie ebenso in
diesem Gemeindebrief, wie über unsere musikalischen Gruppen, über Weih-
nachtsgottesdienste, über die Schottlandreise 2023, über Offene Abende, über
Adventsfenster, über Ausstellungen in der Galerie im Turm, über Krankenhaus-
seelsorge, Rumänienhilfe und einiges mehr.
Für einen aktuelleren Stand, als dieser Gemeindebrief darstellen kann, empfeh-
len wir auf jeden Fall unsere Internetseite: www.suedstadtweb.de , hier werden
Sie immer aktuell informiert.
Sollte ein Termin, der in diesem Gemeindebrief angekündigt ist, nicht stattfinden
können, so bitten wir um Ihr Verständnis.
Auch für den Predigtplan gilt: Änderungen jederzeit möglich.
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Liebe Gemeinde,
vermutlich brennt bereits die
erste Kerze am Adventskranz,
wenn Sie diese Zeilen lesen. Der
Aufbruch in das Licht, das Kerze
für Kerze immer heller und wär-
mer wird hat begonnen. Kinder
öffnen die Adventskalendertür-
chen und fiebern Weihnachten
entgegen. Wunschzettel werden
geschrieben. Die Erwartung
wächst Tag für Tag. Es liegt
etwas Großes in der Luft! Doch
oftmals verändert sich diese
Vorfreude mit den Jahren. Diese
ganze echte freudige Erwar-
tung, die alles für möglich hält
schwindet. So bleibt vielleicht
einfach ein nostalgisches Ge-
fühl, eine wohlige Erinnerung,
an die wir alle Jahre wieder an-
knüpfen. Auch schön. Aber
echte Erwartung? 
Hinter uns liegt ein turbulentes
Jahr, als Weltgemeinschaft, als
Gesellschaft, als Gemeinde, für viele auch persönlich. Kriegsgeschrei und Wirt-
schaftskrise, Krankheit und Konflikte bedeuteten auf vielen Ebenen Herausfor-
derungen. Manche sind müde und resigniert. Manchmal scheinen der Weg
einfach lang und das Ziel verschwommen. Was gibt es da zu erwarten und was
soll da kommen außer der nächsten Krise?
Wenn eine im Advent etwas erwartet, dann Maria. In unserer protestantischen
Theologie und Frömmigkeit spielt sie kaum eine Rolle. Doch als Mutter Jesu
taucht sie zu Advent und Weihnachten alljährlich wieder auf. Der Engel Gabriel
erscheint und kündigt ihr an, dass sie ein Kind bekommen wird. Vermutlich völlig
überrumpelt wagt Maria dennoch ein Rückfrage: „Wie kann das sein?“ – Das
kann es nämlich nicht.
Und doch: Maria glaubt dem Engel. Sie lässt sich auf diese merkwürdige Situa-
tion ein. Sie hält mehr für möglich, als die reine Vernunft erlaubt, lässt los, ver-
traut, stürzt sich in die Hoffnung und weiß, dass sie trägt. 
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Und sie singt: Ich lobe den Herrn aus tiefstem Herzen. Alles in mir jubelt vor
Freude über Gott, meinen Retter. Denn er wendet sich mir zu, obwohl ich nur
seine unbedeutende Dienerin bin. […] Er hebt seinen starken Arm und fegt die
Überheblichen hinweg. Er stürzt die Machthaber vom Thron und hebt die Un-
bedeutenden empor. Er füllt den Hungernden die Hände mit guten Gaben und
schickt die Reichen mit leeren Händen fort. Er erinnert sich an seine Barmher-
zigkeit und kommt seinem Diener Israel zu Hilfe. So hat er es unseren Vätern
versprochen: Abraham und seinen Nachkommen für alle Zeiten! (Lukas 1)
Maria ist nicht das stille zurückhaltende Mädchen, das lieblich dreinschauend
den Säugling im Arm hält, auch keine passive zurückhaltende Frau, die sich brav
in ihr Schicksal fügt. Maria ist mutig, macht den Mund auf und singt laut. Sie ist
begeistert und voll Freude: Gott ist ein Gott, der hilft.  Gott greift mächtig ein
und schafft eine neue Wirklichkeit. Ungerechte Verhältnisse werden enden. Die-
ser Gesang ist hochpolitisch. Hungrige werden satt und Unbedeutende wichtig.
Hochmütige und Machtmenschen werden stürzen. Benachteiligte werden Ge-
rechtigkeit erfahren. 
Maria singt ein Revolutionslied, ein Hoffnungslied: Es wird sich was ändern in
der Welt! Es wird sich was ändern in unserer Welt! Also: Echte Erwartung? Vor-
freude auf etwas Großes? Unbedingt!
Im Advent stehen die Zeichen auf Neuanfang! Da singen wir mit Maria, gegen
unsere Ohnmacht, gegen unser betretenes Schweigen, gegen unsere Sach-
zwänge und Ausweglosigkeit. Wir stimmen ein in Loslassen und Vertrauen. Im
Advent fängt an, was wir in jedem Gottesdienst beten, für uns persönlich, in un-
serer Gemeinde, in dieser Gesellschaft und für alle Menschen weltweit: 
Dein Reich komme!
Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit voll echter Erwartung!
Ihre Pfarrerin Lisa Weise

Verabschiedung Pfr. Martin Gebhardt
Liebe Gemeinde, 
nach 9 Monaten endet meine Vertretungszeit in Ihrer Gemeinde und ich verab-
schiede mich von Ihnen.
Auf viele interessante Begegnungen blicke ich zurück. Musikalisch abwechs-
lungsreiche Gottesdienste konnte ich mit Ihnen feiern, zwei Konfirmandengrup-
pen habe ich kennengelernt und viele Gespräche geführt.
Für die freundliche Aufnahme bei Ihnen danke ich. 
Sicher wird es auch in Zukunft die ein oder andere Begegnung geben. 
Mit freundlichen Grüßen Pfr. Martin Gebhardt
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Krippenspiel 2022
Sind Sie am 24. Dezember nicht in
Wuppertal? – Ist Ihnen der Famili-
engottesdienst zu voll? – Gehen Sie
lieber um 18 Uhr in den Weih-
nachtsgottesdienst? 
Aber – Sie würden doch trotzdem
so gerne das Krippenspiel sehen!
Dann haben wir dieses Jahr dafür
ein ganz besonderes Angebot!
Die „Krispis“ laden alle sehr herz-
lich ein zur öffentlichen General-
probe am Freitag, dem 09.12.2022,
um 16.30 Uhr in der Johanneskir-
che. Erleben Sie die „Vorpremiere“
unseres dies- jährigen Krippen-
spiels „Ein Geschenk für Jesus“!
Nur so viel sei verraten: es geht um die Weihnachtsgeschichte, drei besondere
Päckchen und die Frage „Was schenken wir Jesus?“
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann kommen Sie vorbei und feiern Sie mit
uns einen außergewöhnlichen Geburtstag! Die Krippenspielkinder freuen sich
auf viele Besucher!
Natürlich können Sie das Krippenspiel auch am Heilig Abend im Familiengot-
tesdienst erleben!
Steigende Energiepreise machen der Gemeindeleitung Sorgen
Die steigenden Energiepreise haben in der Gemeindeleitung, dem Bevollmäch-
tigtenausschuss, eine Debatte über den Umgang mit der Situation geführt.
Es wurde einstimmig beschlossen, die Kirchen bis Ostern nicht für die Feier der
Gottesdienste zu nutzen, sondern auf die Gemeindesäle auszuweichen. So soll
Energie eingespart und gleichzeitig ein Zeichen der Solidarität mit denen gesetzt
werden, die sich große Sorgen darüber machen, wie sie die möglicherweise ent-
stehenden Mehrkosten stemmen sollen.
Der BVA wünscht sich sehr, dass die Gottesdienstbesuchenden Verständnis für
diese Maßnahmen haben und sie unterstützen.
Das Adventkonzert am 04.12.,
die Generalprobe Krippenspiel am 09.12.,
die Seniorenadventandacht am 15.12. und 
die Gottesdienste am Heiligen Abend finden in den Kirchräumen statt.
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Der Kirchenchor unserer Gemeinde stellt sich vor:
Unser Kirchenchor hat eine lange Tradition in unserer Gemeinde, ungezählte
Gottesdienste, Konzerte und offene Singen hat der Chor gestaltet. Jedes Jahr
haben wir einen interessanten Chorausflug unternommen. Die Corona Zeit war
sehr schwierig für uns. Aus verschiedenen Gründen sind mehrere Mitglieder
ausgeschieden, viele können aus Krankheitsgründen nicht mehr kommen. 
Unser großes Glück ist, dass einige neue Mitglieder hinzugekommen sind und
einige Sängerinnen und Sänger aus St. Hedwig zu uns kommen und uns unter-
stützen. So sind wir ein ökumenischer Chor geworden, um abwechselnd in St.
Hedwig, der Johanneskirche und der Christuskirche zu singen.

Herzliche Einladung zu einem festlichen Konzert in die Christuskirche, am 2. Ad-
vent, dem 4.12. um 17:00 Uhr. Wir feiern das 60 jährige Orgeljubiläum unserer
Schuke Orgel und konnten Jörg Martin Kirschnereit, den langjährigen Kantor
und Organisten der Remscheider Lutherkirche als Solisten gewinnen. Der erste
Teil wird mit Orgel - und Chormusik der Romantik beginnen, wir musizieren
Werke von Franz Schubert und Felix Mendelssohn Bartholdy. Im zweiten Teil des
Konzertes führen wir, begleitet von einem Instrumentalensemble, die Kantate:
Wie schön leuchtet der Morgenstern von Johann Kuhnau auf. Solistin ist die
junge Sängerin: Celine Kammin
Am 1. Advent, dem 28.11. 2022 und am 29. Januar 2023 werden wir um 11:00 Uhr
die Messen in St. Hedwig musikalisch mitgestalten.
Wenn Sie Lust haben, bei uns mitzusingen, kommen Sie Dienstag um 20:00 Uhr
in den Saal der Johanneskirche, wir proben dort bis 21:30 Uhr und freuen uns
über jeden Mitsänger und jede Mitsängerin.
Sie können mich per Mail erreichen unter: C.Goebel@Evangelisch-Suedstadt.de
Herzliche Grüße von Ihrem Kirchenchor der Elberfelder Südstadt und Christine
Göbel
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Der Gospelchor unserer Gemeinde, „die Valley Voices“ stellt sich vor:
Seit 12 Jahren proben wir jeden Donnertag von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Saal
der Christuskirche. Inzwischen ist der Chor nach der Corona - Zwangspause wie-
der auf fast 20 Mitglieder angewachsen. Die Freude am Singen verbindet uns
alle, moderne Gospel, traditionelle Spiritual, Popsongs, afrikanische Gesänge
und moderne
geistliche Lieder
gehören zu un-
serem Reper-
toire. Wir
gestalten einige
Gottesdienste
musikalisch mit,
1-2x im Jahr ver-
anstalten wir
ein Konzert,
meist in der
Christuskirche. Seit einigen Jahren konnten wir die fantastische Sängerin Chioma

Igwe als Solistin ge-
winnen und wir
freuen uns sehr, über
unsere gemeinsamen
Auftritte. In diesem
Jahr haben wir ein
Probenwochenende
in Soest verbracht
und durften dort in
der Hohne Kirche den
Gottesdienst mitge-
stalten, ein besonde-

rer Höhepunkt für uns. Aber auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz und oft
enden die Proben mit einem kleinen Imbiss. 
Wenn Sie uns hören möchten, kommen Sie am 1.12. um 18:30 Uhr zum Advents-
fenster am Wilhelmring 88 bei Fam. Kretschmann oder am 4. Advent, dem 18.12.
um 10:30 Uhr gestalten wir den Gottesdienst in der Christuskirche mit.
Wir freuen uns sehr über neue Mitsängerinnen, aber besonders begeistert wären
wir  über männliche Verstärkung. Bei Interesse schreiben Sie mir bitte eine Mail:
C.Goebel@evangelisch-suedstadt.de 
Herzliche Grüße von den Valley Voices und Christine Göbel
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Ehrenamtliche im Petrus-Krankenhaus gesucht und Start einer neuen
Ausbildungsgruppe „Ehrenamtliche Seelsorge“
Die evangelischen Krankenhaus-Seelsorgerinnen im Petrus-Krankenhaus suchen
Ehrenamtliche, die für Patienten in unterschiedlichster Weise hilfreich da sein
möchten. Es gibt schon eine Gruppe Ehrenamtlicher, die sich über Zuwachs freut. 
Wir suchen Menschen
- die Patienten zum Gottesdienst in der hauseigenen Kapelle einladen
- die als „grüne Dame“ oder „grüner Herr“ kleine Besorgungen im Haus machen 
- die hilfbedürftigen Patienten beim Essen helfen und sie dabei begleiten
- die im „Kunstdienst“ über Bilder mit den Patienten ins Gespräch kommen
Außerdem startet im Januar 2023 eine neue Ausbildungsgruppe für „Ehrenamt-
liche SeelsorgerInnen“ für die Kranken-, Altenheim- und Gemeindesseelsorge.
Die praktische und theoretische Ausbildung umfasst neun Monate und wird in-
tensiv durch ein Ausbildungsteam und Supervision begleitet.
Voraussetzung für alle Ehrenämter sind Offenheit und Sensibilität für kranke
Menschen, ein Bezug zur Kirche, Zuverlässigkeit, der Nachweis eines erweiter-
ten Führungszeugnisses sowie Impfnachweise. Bewerben können sich Interes-
sierte aller Konfessionen, da wir eine gute Ökumene in der Seelsorge pflegen.
Sollten Sie Interesse an einem ehrenamtlichen Dienst im Petrus-Krankenhaus
haben, melden Sie sich gerne bei: Pfrn Michaela Kuhlendahl, Tel 2991476 oder
Pstn Dr. Christina Falkenroth, Tel 2991475
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Einladung zu drei Offenen Abenden in der Johanneskirche
Informativ, aktuell, spannend und unterhaltsam: Bei den nächsten drei Offenen
Abenden in der Johanneskirche (Am Friedenshain) ist für jeden Geschmack
etwas dabei. Den Anfang macht Studiendirektor Michael Winkhaus, vielen in
der Gemeinde als Referent naturwissenschaftlicher Themen bekannt, der sich
am 15. Dezember als Musiker präsentiert und in einem Konzertvortrag Mozarts
Lieblingsinstrument vorstellt, das Bassetthorn. 
Am 19. Januar 2023 folgt der Vortrag von Prof. Dr. Frank Fiedrich über „Die Welt
in der Dauerkrise - Herausforderungen und Chancen für einen modernen Be-
völkerungsschutz“, der im November 2022 wegen einer Erkrankung des Refe-
renten ausfallen musste. 
Am 2. Februar wird der Historiker Prof. Dr. Stefan Creuzberger sein Buch über
das konfliktreiche deutsch-russische Verhältnis in den vergangenen hundert Jah-
ren vorstellen und dabei auch auf die aktuelle Situation nach dem russischen
Überfall auf die Ukraine eingehen. 
Alle Offenen Abende beginnen um 19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um eine Kol-
lekte wird gebeten. Ausführliche Informationen finden Sie in den folgenden An-
kündigungen. 
Eine musikalische Lie-
besbeziehung – Das
Bassetthorn: Konzert-
vortrag über ein selte-
nes Instrument
Mit Elena Koenigsbeck
(Klavier) und Michael
Winkhaus (Bassett-
horn) 

„Ach, wenn wir nur
auch Clarinetti hätten“,
schrieb Wolfgang Ama-
deus Mozart am 3. De-
zember 1778 an seinen
Vater Leopold und berichtete ihm schwärmerisch von der Klarinette und ihrem
besonderen Klang. Dieser Brief ist wohl der Beginn einer lebenslangen musika-
lischen Liebesbeziehung zwischen den Klarinetten-Instrumenten und Kompo-
nist, wie sie in der Musikgeschichte nahezu einmalig ist. 
Von 1783 bis 1785 produziert W.A. Mozart 13 Werke mit Bassetthorn. Die erste
nachgewiesene Aufführung der „Gran Partita“ (eine Bläserserenade für 12 Bläser
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und Kontrabass, mit zwei Klarinetten und zwei Bassetthörnern) findet am 23.
März 1784 im Burgtheater in Wien statt, wobei Anton David und Vincent Sprin-
ger Bassetthorn und die Gebrüder Stadler Klarinette geblasen haben. Fortan ver-
wendet Mozart das Bassetthorn in seinen Opern und Singspielen, etabliert es
als Orchesterinstrument und vollendet seine Verwendung mit seinem traurig-
düsteren Kolorit als Sehnsuchts-Instrument nach dem Jenseits schließlich in der
„Mauerischen Trauermusik“ (c-moll, KV 477) und im „Requiem“ (d-moll, KV 626).
Durch die Freundschaft zu Anton Stadler entstanden auch die berühmten späten
Klarinettenkompositionen (Quintett KV 581, Konzert KV 622) für die von Stadler
selbst entwickelte Inventionsklarinette, einer Bassettklarinette in A. Wie ist es
mit dem Bassetthorn weitergegangen? Wir wollen im Konzertvortrag die Spur
dieses Instruments durch die Musikgeschichte verfolgen und Originalkomposi-
tionen zu  Gehör bringen, die den eigentümlichen Klang des Bassetthorns be-
sonders zur Geltung bringen. 

Ausführende: Elena Koenigsbeck, geb. in Chabarowsk/Russland, Musikstudium
mit Diploma an der Musikhochschule Wladiwostok, dort Berufstätigkeit als Kon-
zertmeisterin mit Schwerpunkt Ensemblespiel und Klavierbegleitung, seit 2002
Pianistin und Klavierlehrerin in Deutschland.
Michael Winkhaus, geb. in Dortmund, Musikstudium an der Musikhochschule
Dortmund, Mitglied im Trio di Bassetto mit Michael Gäbel (Osnabrück) und Tho-
mas Graß (Arnsberg), seit 2000 Lehrer am Carl-Fuhlrott-Gymnasium in Wupper-
tal.

Die Welt in der Dauer-
krise - Herausforderun-
gen und Chancen für
einen modernen Bevöl-
kerungsschutz
Mit Prof. Dr. Frank Fie-
drich, Bergische Uni-
versität Wuppertal 

Die Bedrohungen unse-
rer heutigen Zeit sind
vielfältig: Corona-Pan-
demie, Klimawandel
und andere komplexe Herausforderungen stellen unser bisheriges Verständnis
von Bevölkerungsschutz auf den Prüfstand. Hilfsorganisationen und staatliche

10



Akteure wie Technisches Hilfswerk oder Feuerwehren scheinen oftmals mit Ein-
satzlagen überfordert und die vermeintlichen Fehler stehen im Fokus der öffent-
lichen Berichterstattung. Funktionieren unsere vorhandenen Strukturen also
überhaupt noch oder bedarf es einer grundlegenden Überarbeitung? Mit wel-
chen Risiken muss künftig gerechnet werden und welche Anforderungen an Hil-
feleistungssysteme ergeben sich dadurch? Welche Rolle spielt die
Zivilgesellschaft bei der Krisenbewältigung und kann ein Zusammenspiel frei-
williger Unterstützungsangebote mit etablierten Einsatzorganisationen über-
haupt funktionieren? Diese und ähnliche Fragen werden im Vortrag thematisiert
und können im anschließenden Gespräch gemeinsam diskutiert werden.

Prof. Dr.-Ing. Frank Fiedrich leitet seit 2009 das Fachgebiet Bevölkerungsschutz,
Katastrophenhilfe und Objektsicherheit an der Bergischen Universität Wupper-
tal. Der studierte Wirtschaftsingenieur promovierte an der TH Karlsruhe zu ent-
scheidungsunterstützende Systeme für das Katastrophenmanagement und
arbeitete vor seinem Wechsel nach Wuppertal für mehrere Jahre am Institute
for Crisis Disaster and Risk Management ICDRM der George Washington Uni-
versity in Washington DC.

Das deutsch-russische
Jahrhundert -Eine Ge-
schichte von Verständi-
gung und Abgrenzung
Mit dem Historiker und
Buchautor Prof. Dr. Ste-
fan Creuzberger

Deutschland und Russ-
land – es gibt kaum an-
dere Staaten auf der
Welt, deren Beziehungen während der vergangenen hundert Jahre auch nur an-
nähernd so nachhaltig durch Revolution und Umbruch, Terror und Gewalt sowie
Abgrenzung und Verständigung geprägt worden sind. Diese drei gemeinsamen
Wirklichkeiten bestimmten immer wieder das Weltgeschehen und wirken bis in
die Gegenwart. Das gilt umso mehr, als die Aufbruchsstimmung der frühen
1990er Jahre, getragen von der Euphorie der deutschen Vereinigung und der
Beendigung des Kalten Krieges, mit dem Überfall Russlands auf das Nachbarland
Ukraine, gründlich verflogen ist. Statt Frieden und Fortschritt, wie Millionen
Deutsche und Russen lange erhofft haben, droht nun im 21. Jahrhundert nicht
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nur in den Beziehungen dieser beiden Länder, sondern weltweit eine neue Eis-
zeit mit unabsehbaren Folgen. 

Prof. Dr. Stefan Creuzberger, geboren 1961 in Calw, studierte Geschichte und
Geografie an den Universitäten Frankfurt a.M., Tübingen und Bonn, wo er 1995
auch promovierte. 2007 wurde er an der Universität Potsdam habilitiert. Zu sei-
nen Forschungsschwerpunkten gehören die deutsche Geschichte nach 1945
sowie die Geschichte der Sowjetunion und Osteuropas im 20. Jahrhundert. Seit
2012 ist er Professor für Zeitgeschichte an der Universität Rostock, Leiter der
Forschungs- und Dokumentationsstelle des Landes Mecklenburg-Vorpommern
zur Geschichte der Diktaturen in Deutschland und Mitherausgeber der „Akten
zur Auswärtigen Politik der Bundesreplik Deutschland“. 

Die letzten Karten für das 25. Christuskirchen Whiskytasting
Der Frühjahrs-Tasting findet am Freitag, den 24. März und am Samstag, den 25.
März, jeweils ab 19:00 Uhr, wie immer im Saal der Christuskirche statt. Das
Thema diesmal ist „Curiosity“, die Neugierde. Es wird eine Reihe von neuen
Whiskys, ungewöhnlichen Variationen und unbekannte Abfüllungen geben. Also,
neugierig sein! Die letzten Karten sind nun für 35.-€ im Verkauf. Wer nur am
Essen teilnehmen und zuhören möchte, zahlt 5.-€.
Kartenbestellung per Email: whiskytasting@evangelisch-suedstadt.de
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Rumänienhilfe
Seit vielen Jahrzehnten gibt es an der Christus-
kirche den Rumänienkreis, der die Hilfe für
Menschen in einem der ärmsten europäischen
Länder organisiert. So ging im Sommer der
letzte Transport zum Kloster Grajdeni in der Co-
muna Frutiseni im Ort Judetul Vaslui, nur we-
nige Kilometer von der Moldawischen Grenze
entfernt. Dort unterhält man eine Kleiderkam-
mer, die unsere Kleiderspenden verwaltet und
an die besonders bedürftigen Menschen wei-
tergibt. Seit dem Ukrainekrieg kommen auch
Flüchtlinge aus der Ukraine, deren Grenze auch
nur ca 150km entfernt verläuft. Immer wieder
schickt man aus dem Kloster Hilfsgüter an die
Grenze.

Für den Betrieb des Klosters und die tägliche
Versorgung der Nonnen, haben wir im Laufe
der Jahre Waschmaschine, Tiefkühltruhe,  di-
verse elektrische Handwerks- und Gartenbear-
beitungsmaschinen nach dort geschickt. Eine
neuer, tieferer Brunnen zur Trinkwassergewin-
nung konnte durch unsere finanzielle Hilfe er-
stellt werden. Die Tradition jedem Gottes-
dienstbesucher an hohen Feiertagen ein beson-
deres speziell gebackenes Brot zu überreichen
konnte wir den Nonnen mit 2 professionellen
Teigknetmaschinen deutlich erleichtern.
Der nächste Transport geht am 22. November
ab Christuskirche, diesmal, neben den üblichen
ca 180 Umzugskartons, mit Kleidung und viel
Werkzeug, welches ausdrücklich erbeten
wurde. Der nächste Transport im nächsten Jahr

soll wieder eine Tiefkühltruhe beinhalten, denn im Garten des Klosters wächst
Gemüse und Obst, dass es zu konservieren gilt.
Wir danken für alle Spenden, auch finanzielle, denn der Transport muss auch
jedes mal finanziert werden. Die Damen aus unserer Rumänienhilfe leisten eine
hervorragende Arbeit, für die man gar nicht genug danken kann!
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Galerie im Turm
Die letzte Vernissage in diesem Jahr war
am 18. November, die Fotogruppe „Die
Laubsäge“ zeigt „Stille“. Die Ausstellung
kann noch an den Mittwochs 23.11.,
30.11., 7.12. und 14.12. jeweils von 19:00
-21.00 betrachtet werden.
Im Januar geht es dann wieder los mit
der Vernissage am 13.1. ab 19:00 Uhr von
der Wuppertaler Fotografin Birgit vom
Wege.
Unter dem Thema „monochrom“ zeigt

sie ungewöhnliche Portraitfotografie in
schwarz/weiß. Emotionen, Atmosphäre
und Charaktere in Licht und Schatten ge-
setzt.
Weitere Öffnungszeiten sind jeweils
Mittwochs 19:00 – 21:00 Uhr am 18.1.,
25.1., 1.2. und 8.2.
Danach zeigt Thomas Nentwich ab dem
24.2. um 19:00 Uhr (Vernissage) seine

neue Ausstellung „Vertical
View“, wobei
der Blick seiner Kamera ist
stets oben gerichtet ist.
Weitere Öffnungszeiten an den
Mittwochs 1.3., 8.3., 15.3. und
22.3., jeweils von 19:00 – 21:00
Uhr
Ab dem 31.3. zeigt das Fotofo-
rum Wuppertal Ergebnisse des
Jahresthemas 2022 „Lichter
der Nacht in Schwarz/Weiß“, weitere Öffnungszeiten 5.4., 12.4., 19.4., 26.4. je-
weils von 19:00 – 21:00 Uhr.
Im Jahr 2022 haben wir erstmalig Lesungen in der Galerie angeboten. Auch im
nächsten Jahr wird es wieder Lesungen im Rahmen einzelner Ausstellungen
geben, bitte achten Sie auf unsere Internetseite, auf der wir rechtzeitig infor-
mieren. 
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Schottlandreise 2023
Sind Sie neugierig auf fantastische Landschaften, beeindruckende Burgen und
Schlösser, Seeungeheuer, Whiskydestillerien, Lochs und Glens, sowie Männer in
Kilts und Baumstammwerfen?

Dann ist unsere Schottlandreise vom 29.7.-13.8. für Sie genau das richtige. 16
Reisetage voll mit Erlebnissen und Besichtigungen, aber auch gemeinsamem
Kochen und Spülen. 
Unser Selbstverpflegerhaus „Cairngorm Christian Centre“ befindet sich in Kin-
craig bei Aviemore, südlich von Inverness, der Hauptstadt des schottischen
Hochlandes. Alle Zimmer mit fließendem Kalt- und Warmwasser. Wir werden
insgesamt ca. 25 Personen sein,
dafür stehen uns 9 Doppelzimmer
und 7 Einzelzimmer zur Verfügung. 
Wir fahren mit einem modernen Rei-
sebus mit 50 Sitzplätzen nach Ijmui-
den, das ist der Seehafen von
Amsterdam. Dort geht es auf die
Fähre der DFDS nach Newcastle in
Nordengland. Die Überfahrt über
Nacht dauert 16 Stunden, mit gro-
ßem Abendbuffet, Frühstücksbuffet
und Unterbringung in 2-Bett Kabinen
mit Dusche und WC. 
Es folgen 13 Tage in Kincraig die angefüllt sein werden mit täglichen Ausflügen,
zu denen uns unser Bus zur Verfügung steht. Die Heimfahrt gestaltet sich wie
die Hinfahrt. 
Claus-Dieter Meier und Ralf Köller, die diese Reise seit 2009 fast jedes Jahr an-
geboten haben stehen für eine professionelle Reiseleitung. Häufig werden wir

15



nach einem Tagesplan gefragt, aber genau
daran glauben wir nicht. Wir haben einen gro-
ßen Vorrat an Zielen für Besichtigung und fürs
Erleben, aber wir entscheiden den Tagesplan
stets in Abhängigkeit der Wettersituation, das
hat sich als wesentlich besser erwiesen, denn
das Wetter in Schottland hat zwar einen
schlechten Ruf, was allerdings nicht stimmt und
man merkt sehr schnell, dass wechselhaft nicht
wirklich schlecht sein muss.
Im Reisepreis eingeschlossen sind Hin- und
Rückreise im Reisebus, Fähre, Unterbringung in
Doppelkabinen mit Toilette und Dusche, alle
Mahlzeiten auf der Fähre, Unterbringung im
Selbstverpflegerhaus „Carirngorms Christian
Centre“, sämtliche Mahlzeiten während des

Aufenthaltes dort, alle Ausflüge
und Eintritte. All Inclusive, wie
das in Neudeutsch heißt. 
Zu den Kosten: 1950.-€ im Ein-
zelzimmer, 1800.-€ pro Person
im Doppelzimmer.
Lassen Sie sich anstecken von
meiner Begeisterung für dieses
Land. Eine ganze Reihe von Rei-
seplätzen 2023 sind schon ver-

geben, im Moment sind nur
noch 2 Doppelzimmer und
ein Einzelzimmer frei.
Interesse? Nehmen Sie Kon-
takt zu mir auf: schottland-
r e i s e @ e v a n g e l i s c h -
suedstadt.de , wenn Sie mir
noch Ihre Telefonnummer
mitteilen, dass melde ich
mich bei Ihnen. Ich freue
mich auf einen Kontakt mit
Ihnen!
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Willi auf dem Weg zur Quelle
„WILLI!!!“ - so schallte es jeden Morgen aus 40 Kinderkehlen. Neugier, Spannung
und Vorfreude lagen in der Luft, wenn Willi, der Wassertropfen, die Kirche betrat
– immer mit einer neuen Geschichte im Gepäck. Und diese Geschichten ent-
führten die Kinder in die Welt des Wassers, seine Bedeutung für die Schöpfung
und unser Leben.
Fünf Tage lang
beschäftigten sich
in der diesjähri-
gen Kinderbibel-
woche 40 Kinder
und 15  Betreue-
rInnen in allen Va-
rianten mit dem
Thema „Wasser“.
Es wurde gebas-
telt, experimen-
tiert, gespielt und
die Bücherei be-
sucht. Bei einer Ralley konnten die Kinder ihr Geschick bei verschiedensten Was-
serspielen unter Beweis stellen. Da ging es nicht nur darum, als Schatzsucher in
einer Wasserwanne versteckte Gegenstände zu finden – nein, die Kinder bewie-
sen auch Teamgeist, indem sie als Mannschaft  möglichst schnell möglichst viel
Wasser durch ein langes Rohr transportierten. Egal, wohin man kam, sah man
in strahlende Gesichter. Ein Highlight war sicher der Besuch von „Franco's Eis-
wagen“, der alle Kinder und Betreuer mit einem Eis beschenkte. (Danke noch
einmal dafür!) Auch der obligatorische Ausflug durfte natürlich nicht fehlen.
Dieser ging dieses Jahr in die Fauna. Neben einer Führung gab es viel Zeit, mit
einem Eimer voll Futter die Tiere zu besuchen. Auch hier war die Begeisterung
groß – da machte es auch nichts, dass es in Wuppertaler Manier in Strömen reg-
nete. Nicht nur für die Kinder, sondern auch für die BetreuerInnen war es dieses
Jahr eine besondere Kinderbibelwoche. Gefördert von dem Aktionsprogramm
„Aufholen nach Corona“ konnten sie dieses Jahr über ein deutlich größeres Bud-
get verfügen, das ihnen viel mehr Möglichkeiten bot und auch Aspekte wie
Nachhaltigkeit in den Blick rücken ließ. 
Das Fazit nach fünf Tagen: viele glückliche Kinder und mindestens genauso
glückliche (wenn auch müde) BetreuerInnen und das Versprechen auf allen Sei-
ten: Nächstes Jahr kommen wir wieder!
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Übersicht Weihnachts-und Jahreswechselgottesdienst
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Seniorenzentrum in der Christuskirche 
Leitung Marlies Westhoff und Angelika van der List. 

Öffnungszeiten: montags-donnerstags 14-17 Uhr. 
Programme in den Kirchen und Gemeindebüros erhältlich.

Telefon: 437243, Email: seniorenzentrum@evangelisch-suedstadt.de

MontagsMontags

Gottesdienst

Ab 14 Uhr Kaffee und Tee
15:30 Uhr Auftakt, der barrierefreie Got-
tesdienst zum Wochenanfang
anschl. gemeinsamer Ausklang

DienstagsDienstags

Dienstags-Cafe

jeden Dienstag ab 14 Uhr mit wechseln-
den Leckereien.
14:00 - 17:00 Uhr Doppelkopfgruppe 

MittwochsMittwochs

15:00-16.30 Uhr
Seniorentanz im Gemeindesaal

15:00-17:00 Uhr Frauenkreis

DonnerstagsDonnerstags

14:00 bis 14:45 Uhr Gymnastik
14:45 bis 15:30 Uhr Kaffeetrinken
15:30 Uhr Ein Kessel Buntes

Der Tag für vielfältige Aktionen und Er-
lebnisse: Filme, Vorträge, Gedächtnistrai-
ning, Quiz, Offenes Singen,
Kreativangebote, Bilder-Rückschauen,
weitere Informationen auf Anfrage oder
im Programm

FreitagsFreitags

istist

WandertagWandertag

Seniorenzentrum unterwegs

Wanderungen und Spaziergänge
Es gibt Extraprogramme. 
In Winter statt der Wanderungen
„Treffpunkt Seniorenzentrum“

Senioren-Adventsfeier am Donnerstag, den 15.12.

im Kirchraum der Christuskirche

Das Seniorenzentrum macht Weihnachtspause vom

19.12 - 6.1.
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Zum guten Schluss, noch dies und das und jenes
Senioren-Adventsfeier
Herzliche EInladung zur diesjährigen Senioren-Adventsfeier am Donnerstag,
den 15. Dezember um 15:00 Uhr in der Christuskirche (Gottesdienstraum).
Bitte melden Sie sich auf jeden Fall an bei Marlies Westhoff, Seniorenzentrum
Tel.437243

Gemeindefrühstück
Gemeinsam frühstücken, angenehme Menschen, nette Gespräche. Das Ge-
meindefrühstück findet wieder regelmäßig statt: 26.1., 23.2., 23.3., 27.4. und
25.5. Bitte melden Sie sich an (gemeindebuero@evangelisch-suedstadt.de)

Einladung zur Generalprobe "Ein Geschenk für Jesus"
Am Freitag, den 9.12. laden wir ein zur Generalprobe des diesjährigen Krippen-
spiels in die Johanneskirche.
Es geht um die Weihnachtsgeschichte, 3 besondere Päckchen, und die Frage:
"Was schenken wir Jesus?"
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann kommen Sie vorbei und feiern mit
uns einen außergewöhnlichen Geburtstag!

Spieleabend in der Johanneskirche
Am 16.12.2022 wird es um 18:00 Uhr im Saal der Johanneskirche einen Spiele-
abend für Kinder und Jugendliche und auch junge Erwachsene geben. Dazu
sind Sie ganz herzlich eingeladen.
Also: falls ihre Kinder nichts besseres vor haben, schicken Sie sie gerne zu uns
und sie werden einen schönen Abend haben.
Für Speis und Trank ist gesorgt. Seid Willkommen!

Kinder singen für Senioren
Am 6. Dezember um 14:30 Uhr singen Kinder der KiTa Holzer Straße an der
Christuskirche Adventslieder für die Besucher des Seniorenzentrums.

Newsletter abonnieren
Regelmäßige Newsletter bekommen Sie ohne ihr zutun regelmäßig in ihre
Emailpostfach, wenn Sie sich hier anmelden:
www.suedstadtweb.de/aktuelles-elbsued/newsletter.html

Neues Jahr
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Jahr 2023!
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Die weiteren Gottesdienste im Jahr 2023 entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen und unserer Internetseite www.suedstadtweb.de
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Predigtplan Uhrzeit / Liturgie
PredigerTag Kirche

Sonntag, 27.11.
1.Advent

Johanneskirche
10:30 Uhr, Uniert mit Taufe
Pfrin. Liosa Weise

Sonntag, 04.12.
2. Advent

Christuskirche
10:30 Uhr, Reformiert mit
Abendmahl
Prädikant Dag Hoeft

Sonntag,11.12.
3. Advent

Johanneskirche
10:30 Uhr, Uniert mit
Abendmahl
Pfrin. Lisa Weise

Sonntag,18.12.
4.Advent

Christuskirche
10:30 Uhr, Uniert
Pfrin. Angelika van der List

Samstag, 24.12., 11:00 Uhr
Heiliger Abend

Johanneskirche

11:00 Uhr für Familien mit
Kindern bis ca. 6 Jahre
Pfr i.R. Gerson Monhof &
Pfr. Bernd Löhr

Samstag, 24.12., 16:00 Uhr
Heiliger Abend

Johanneskirche
16:00 Uhr, Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel
Pfrin. Lisa Weise

Samstag, 24.12., 17:00 Uhr
Heiliger Abend

Christuskirche
17:00 Uhr, Christvesper
Pfrin. Angelika van der List

Samstag, 24.12., 18:00 Uhr 
Heiliger Abend

Johanneskirche
18:00 Uhr, Christvesper
Pfrin. Lisa Weise

Samstag, 24.12., 23:00 Uhr
Heiliger Abend

Christuskirche
23:00 Uhr, Christmette
Präses der ev. Allianz
Michael Voss

Sonntag, 25.12.
1. Weihnachtstag

Christuskirche

10:30 Uhr, musikalischer
Gottesdienst
Pfrin. Angelika van der List
& Christine Göbel

Montag, 26.12. 
2. Weihnachtstag

Gottesdienste in anderen
Kirchen aus der Gruppe
der Weggemeinschaften

siehe Übersicht Seite 18 

Sonntag, 31.12.
Altjahrabend

Silvester
Johanneskirche

17:00 Uhr, mit Abendmahl,
Pfrin. Angelika van der List 

Montag 01.01.
Neujahr

Christuskirche
10:30 Uhr, Pfrin. Angelika
van der List



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


